
Zusätzliche Informationen

Blaualgen (Cyanobakterien) können sich vor allem in den Sommer­
monaten in den Gewässern massenhaft entwickeln (grüne oder blau­
grüne Schlieren). Bestimmte Arten von Blaualgen produzieren Gifte, die 
Gesundheitsschäden bei Menschen und Tieren verursachen können. Sie 
sollten vom Baden absehen, wenn Sie eine starke grünliche Trübung des 
Wassers oder Blaualgenschlieren auf der Wasseroberfläche beobach­
ten oder in knietiefem Wasser Ihre Füße nicht mehr sehen. Lassen Sie 
dann auch Ihre Kinder nicht mehr im Uferbereich spielen und planschen! 
Treten Blaualgen massenhaft auf, wird ein Badeverbot ausgesprochen. 
Zerkarien sind Saugwürmer, die bei Wassertemperaturen um die 20 Grad 
Celsius auftreten können. Der Kontakt mit Zerkarien kann zu einem ju­
ckenden, aber in der Regel ungefährlichen Hautausschlag (Badederma­
titis) führen. Zur Vermeidung verzichten Sie auf einen längeren Aufent­
halt in Flachwasserbereichen mit Ufervegetation und trocknen Sie nach 
Verlassen des Wassers den Körper mit einem Handtuch kräftig ab. Das 
Auftreten von Zerkarien steht in keinem Zusammenhang mit der hygie­
nischen Wasserqualität des Badegewässers.
Der Badespaß in der Natur birgt größere Risiken als ein Freibadbesuch – 
bei den meisten Seen gibt es keine Badeaufsicht und keine abgetrenn­
ten Nichtschwimmerbereiche! Insbesondere an den Baggerseen sind in 
Ufernähe Abbruchkanten vorhanden, an denen das Wasser unvermittelt 
sehr tief wird. Zudem bergen geringere Sichttiefen und zum Teil große 
Wassertiefen zusätzliche Gefahren für Badende.

Sauberkeit für Hamburgs Badegewässer – Helfen Sie mit!
Unsere Badegewässer sind sensible Naturräume, die durch Freizeit­
nutzungen beeinträchtigt werden können. Auch Sie können dazu bei­
tragen, dass wir in Zukunft unbesorgt unsere Badegewässer nutzen 
können. Wir bitten Sie, ein paar einfache Regeln zu beachten:

»» �Füttern Sie keine Wasservögel oder Fische! Ein übermäßiges 
Nahrungsangebot verschlechtert die Wasserqualität 
(siehe: www.hamburg.de/wasser/8880212/wasservoegel/).

»» Nutzen Sie die Sanitäranlagen und hinterlassen Sie sie sauber.
»» �Halten Sie Hunde von den Badestellen fern und benutzen Sie 

ausgewiesene Hundestrände 
(siehe: www.hamburg.de/hundeauslaufzonen).

»» �Nehmen Sie Ihren Müll wieder mit.
»» �Schonen Sie den Schilfgürtel, die Ufervegetation und die 

Unterwasserpflanzen! Diese Regionen übernehmen wichtige 
ökologische Funktionen und haben eine bedeutende 
Reinigungswirkung, die für den Erhalt der Wasserqualität 
des Sees erforderlich ist.
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Ungetrübter Badespaß

Laufende Qualitätskontrolle der Gewässer
Baden macht Spaß. Damit der Spaß nicht getrübt wird, werden 
alle Hamburger Badegewässer während der Badesaison regel­
mäßig kontrolliert. Die Bezirksämter entnehmen monatlich, im 
Bedarfsfall auch häufiger, Wasserproben aus den Gewässern, 
die dann im Institut für Hygiene und Umwelt analysiert werden.

Was wird untersucht?
Bereits bei der Entnahme der Wasserproben vor Ort erfolgen 
Untersuchungen auf bestimmte Parameter wie pH-Wert und 
Sichttiefe. Im Labor werden die Proben auf verschiedene Bakte­
rien (Intestinale Enterokokken und Escherichia coli) untersucht, 
die bei der Überwachung der Badegewässer als Indikatoren für 
eventuelle gesundheitliche Risiken gelten. Bei Bedarf werden die 
Wasserproben auch auf chemische Parameter, Cyanobakterien 
(Blaualgen), Zerkarien oder sonstige Einflüsse analysiert. Kommt 
es im Rahmen der Überwachung zu Überschreitungen von Grenz­
werten, wird eine Kontrolluntersuchung angeordnet.

Die Gesundheit geht vor
Wenn eine Kontrolluntersuchung eine zuvor festgestellte Grenz­
wertüberschreitung bestätigt oder die Gesundheit aus einem an­
derem Grund gefährdet ist, wird ein Badeverbot ausgesprochen. 
Dieses wird am Gewässer durch entsprechende Schilder kennt­
lich gemacht und erst dann aufgehoben, wenn durch weitere 
Untersuchungen eine Besserung der Situation nachgewiesen ist.

Einstufung der Badegewässerqualität
Die Qualität der Badegewässer wird auf Grundlage der bakte­
riologischen Untersuchungen der letzten vier Jahre eingestuft. 
Nährstoffbedingte Belastungen, wie etwa die Massenentwicklung 
von Blaualgen (Cyanobakterien), werden mit dieser Einstufung 
nicht berücksichtigt. Für die Einstufung sind von der Europäi­
schen Union einheitliche Symbole vorgegeben: 

Aktuelles im Internet
Die Behörde für Umwelt und Energie gibt während der Badesai­
son die aktuellen Bewertungen und weitere interessante Infor­
mationen zu allen Hamburger Badegewässern auf ihrer Internet­
seite bekannt. Hier finden Sie auch detaillierte Informationen zu 
den Badegewässern in den sogenannten Badegewässerprofilen: 
www.hamburg.de/badegewaesser

Ihre Anregungen sind uns wichtig
Ihre Vorschläge und Ideen rund um die Hamburger Badegewässer 
nehmen wir gerne entgegen:
badegewaesser@bue.hamburg.de

Bezirksämter
Hamburg-Mitte
Caffamacherreihe 1 – 3, 20355 Hamburg
Telefon: 040 / 4 28 54-46 45
technischergesundheitsschutz@hamburg-mitte.hamburg.de

Hamburg-Nord
Kümmellstraße 6, 20249 Hamburg
Telefon: 040 / 4 28 04-63 50
umweltschutz@hamburg-nord.hamburg.de

Wandsbek
Schloßgarten 9, 22041 Hamburg
Telefon: 040 / 4 28 81-31 64
umweltschutzabteilung@wandsbek.hamburg.de

Bergedorf
Wentorfer Straße 38a, 21029 Hamburg
Telefon: 040 / 4 28 91-22 16 / -42 31
verbraucherschutz@bergedorf.hamburg.de
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Bezirk Bergedorf

	� Allermöher See, Nordspitze
	� Felix-Jud-Ring/Wilhelm-Osterhold-Stieg,  

21035 Hamburg

Anfahrt: S21 Allermöhe, Bus 12,  
Haltestelle: Wilhelm-Osterhold-Stieg

	 Boberger See, Sandstrand
	 Billwerder Billdeich, 21033 Hamburg

Anfahrt: S21 Mittlerer Landweg, 40 Minuten Fußweg  
oder Bus 330, Haltestelle: Billwerder Kirche

	 Eichbaumsee, Badestelle Nord
	 Moorfleeter Deich, 21037 Hamburg

Anfahrt: S21 Mittlerer Landweg, 35 Minuten  
Fußweg oder Bus 230/321,  
Haltestellen: Hans-Duncker-Straße (Mitte) oder Eichbaumsee

	 Eichbaumsee, Badestelle Ost
	 Moorfleeter Deich, 21037 Hamburg

Anfahrt: S21 Mittlerer Landweg, 45 Minuten  
Fußweg oder Bus 230/321,  
Haltestellen: Hans-Duncker-Straße (Mitte) oder Eichbaumsee

	 Hohendeicher See, Badestelle Süd
	 Overwerder Weg, 21037 Hamburg

Anfahrt: S21 Tiefstack, Bus 120,  
Haltstelle: Overwerder

Bezirk Wandsbek

	 Sommerbad Duvenstedt
	 Puckaffer Weg 3, 22397 Hamburg

Internet: www.freibad-duvenstedt.de
Anfahrt: U1 Ohlstedt, Bus 276, Haltestelle: Lohe
Öffnungszeiten: 11 – 18 Uhr

	 Sommerbad Farmsen
	 Neusurenland 67, 22159 Hamburg

Internet: www.strandbad-farmsen.de
Anfahrt: U1 Farmsen, Bus 27/168/368/171, 
Haltestellen: Neusurenland oder Rönkkoppel
Öffnungszeiten: 11 – 19 Uhr  
(bei schlechtem Wetter 14 – 16 Uhr)

	 Sommerbad Ostende
	� Tonndorfer Strand 37, 22045 Hamburg

Internet: www.freibad-ostende.de
Anfahrt: RB81 Tonndorf, 12 Minuten Fußweg 
oder Bus 167, Haltestelle: Sonnenweg (Mitte)
Öffnungszeiten: 9 – 19 Uhr  

	 Sommerbad Volksdorf
	� Moorbekweg 100, 22359 Hamburg

Internet: www.hfk-hh.de
Anfahrt: U1 Buchenkamp, 15 Minuten Fußweg 
oder Bus 375, Haltestelle: Moorredder
Öffnungszeiten: 10:30 – 18 Uhr
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Legende Piktogramme

	 Eintritt

	 Badeaufsicht

	 Keine Badeaufsicht
WC 	� Toiletten

	� Barrierefreie
	 Toiletten

	 Dusche

	 Kiosk

	 Spielplatz

	� Liegewiese/
	 Sandstrand
FKK 	 Freikörperkultur

	 Tischtennis

	 Surfen

	 Tauchkurse

	 Minigolf

	 Grillplatz

Übersichtskarte der 
Hamburger Badegewässer

In Hamburg gibt es 15 offizielle Badestellen an naturnahen 
Gewässern, die zum Schwimmen und Baden genutzt werden 
können. Während der Badesaison wird regelmäßig die Wasserqua­
lität untersucht. Aktuelle Informationen zu den Badegewässern 
finden Sie im Internet unter: www.hamburg.de/badegewaesser

Bezirk Hamburg-Nord

	 Naturbad Kiwittsmoor
	 Hohe Liedt 9, 22417 Hamburg

Internet: www.kiwi-beach.de/htb62
Anfahrt: U1 Kiwittsmoor, 15 Minuten Fußweg oder U1 
Langenhorn Markt, Bus 192,  
Haltestelle: Hohe Liedt
Öffnungszeiten: 11 – 19 Uhr

	 Naturbad Stadtparksee
	 Südring 5b, 22303 Hamburg

Internet: www.baederland.de/bad/naturbad-stadtparksee
Anfahrt: U3 Saarlandstraße
Öffnungszeiten: 11 – 20 Uhr  
(je nach Wetterlage veränderte Öffnungszeiten)

Bezirk Hamburg-Mitte

	 Insel Neuwerk, Anleger
	 Insel Neuwerk, 27499 Hamburg

�Anfahrt: R50 Cuxhaven, weiter mit dem Schiff vom 
Anleger: „Alte Liebe“, alternativ per Wattwanderung/
Wattwagen ab Sahlenburg oder Duhnen

	 Öjendorfer See, Badestelle Nord
	 Haßloredder, 22117 Hamburg

�Anfahrt: U2/U4 Steinfurther Allee, 40 Minuten Fußweg 
oder Bus 133/233/333, Haltestelle: Schlangenkoppel

	 Öjendorfer See, Badestelle Süd
	 Driftredder, 22117 Hamburg

Anfahrt: U2/U4 Steinfurther Allee, 30 Minuten Fußweg 
oder Bus 133/233/333, Haltestelle: Schlangenkoppel

	 Hohendeicher See, Badestelle West
	� Oortkatenufer/Overwerder Hauptdeich, 

21037 Hamburg

Anfahrt: S21 Tiefstack, Bus 120,  
Haltstelle: Oortkatenufer 

	 Sommerbad Altengamme
	 Horster Damm 76 – 80, 	21039 Hamburg

Anfahrt: S2/S21 Bergedorf, Bus 228,  
Haltestelle: Weg zum Freibad
Öffnungszeiten: 11 – 19 Uhr

	 See Hinterm Horn
	 Allermöher Deich 274, 21037 Hamburg

Anfahrt: S21 Mittlerer Landweg, Bus 321, 
Haltestelle: See Hinterm Horn
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https://www.hamburg.de/allermoeher-see-nord/
https://www.hamburg.de/boberger-see/
http://www.hamburg.de/eichbaumsee-nord/
https://www.hamburg.de/eichbaumsee-ost/
https://www.hamburg.de/hohendeicher-see-sued/
http://www.hamburg.de/sommerbad-duvenstedt/
http://www.freibad-duvenstedt.de/
http://www.strandbad-farmsen.de/home.html
http://www.strandbad-farmsen.de/home.html
https://freibad-ostende.de/
https://freibad-ostende.de/
https://www.hamburg.de/sommerbad-volksdorf/
http://www.hfk-hh.de/
https://www.hamburg.de/badegewaesser
http://www.kiwi-beach.de/htb62/?page_id=257
http://www.kiwi-beach.de/htb62/?page_id=257
https://www.baederland.de/bad/naturbad-stadtparksee
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https://www.insel-neuwerk.de/
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